
Brandeinsätze häufen
sich im Dezember
Jahreshauptversammlung der Ortsfeuerwehr Godshorn

godshorn. Im Rahmen ihrer
Jahreshauptversammlung blick-
te die Ortsfeuerwehr Godshorn
jetzt im Dorfgemeinschaftshaus
Godshorn auf das Jahr 2024 zu-
rück. Aus dem Einsatzgeschehen
hob Ortsbrandmeister Michael
Schuster insbesondere mehrere
personal- und zeitintensive Ge-
fahrguteinsätze hervor, ebenso
wie die Häufung von Brandein-
sätzen im Monat Dezember. Da-
bei blieb speziell der Einsatz in
Wiesenau (21. Dezember) in Er-
innerung - vom Feuer zerstörte
Wohnungen mit bereits ge-
schmückten Tannenbäumen und
eingepackten Geschenken las-
sen auch erfahrene Einsatzkräfte
nicht kalt. In Summe rückte die
Ortsfeuerwehr Godshorn zu 119
Einsätzen aus, davon 56 Brand-
einsätze, 31 Technische Hilfeleis-
tungen, 7 ABC-Einsätzen und 25
Fehlalarmen.

Ein positives Highlight stellte
die Übergabe des neuen Einsatz-
fahrzeuges LF 20 im Frühjahr dar.
Es löste das bereits 30-jährige
Tanklöschfahrzeug ab und wur-
de im Rahmen des Platzkonzer-
tes in den offiziellen Einsatz-
dienst übernommen. Um dieses
Fahrzeug auch im Einsatz schnell
und sicher handhaben zu kön-
nen, waren zusätzlich zum regu-
lären Übungsdienst viele Stun-
den Ausbildung notwendig. Da-
zukamdieAusrichtungmehrerer
Veranstaltungen, die das Gesell-
schaftsleben im Ort mit prägen:
Osterfeuer, Boxenstopp an Chris-
ti Himmelfahrt, Platzkonzert im
Frühjahr, die Unterstützung beim
Großraumentdeckertag an der
Kläranlage im September sowie
die Durchführung des Winter-
zaubers kurz vor Weihnachten.

Die Jugendarbeit trägt Früch-
te, so wurden mit Lea Tegtmeier,
Miguel Jordan, Cristian Walter
(korrekte Schreibweise) und Nic-
las Schmidt vier Jugendliche in
die Reihen der Einsatzkräfte
übernommen. Mit Thorsten
Sümnick trat ein Kamerad in die
Altersabteilung über. So hat die
aktive Einsatzabteilung derzeit
73 Mitglieder, 11 Frauen und 62
Männer. Diese absolvierten zu-
sammen 1397 ehrenamtliche
Mannstunden im Einsatzdienst -

eine einzelne Person müsste da-
für mehr als 58 Tage rund um die
Uhr tätig werden. Dazu investier-
te die Ortsfeuerwehr Godshorn
über alle Abteilungen etwa 8400
Mannstunden in ihre Aus- und
Weiterbildung, was umgerech-
net sogar mehr als 350 Tagen
entspricht. Nicht zu vergessen
sind 934 Dienststunden des tech-
nischen Teams für Einsatznach-
bereitung und die Wartung und
Pflege von Fahrzeugen und Aus-
rüstung sowie die Tätigkeiten der
Führungskräfte bei örtlichen und
überörtlichen Sitzungen.

Aus der Jugendfeuerwehr be-
richtete Tim Bogorell (19 Mitglie-
der, fünf Mädchen und vier Jun-
gen), aus der Kinderfeuerwehr
Sandra Reck (15 Mitglieder). Bei-
de Abteilungen haben in Kürze
ihre eigenen Jahreshauptver-
sammlungen mit den Kindern
und JugendlichensowiederenEl-
tern (8. und 18. Januar). Für die
Altersabteilung (20 Mitglieder)
erklärte Harald Becker in einem
humorigen Beitrag, warum diese
eigentlich eher „Senioren“ hei-
ßen sollte. Darüber hinaus wird
die Ortsfeuerwehr von 228 för-
dernden Mitgliedern unter-
stützt, sie hat außerdem sieben
Ehrenmitglieder.

Ortsbrandmeister Michael

Schuster dankte allen für die ge-
leistete Arbeit im vergangenen
Jahr und hob die Wichtigkeit der
Teamarbeit hervor - nur so könne
Feuerwehr in ihrer Vielfältigkeit
funktionieren. Diesem Dank
schloss sich der Langenhagener
Bürgermeister Mirko Heuer an.
Er zeigte sich einmal mehr stolz
aufdie Leistungseinerehrenamt-
lichen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter und beeindruckt von
ihrer Einsatzbereitschaft. Auch
der Godshorner Ortsbürgermeis-
ter Tim Wook bedankte sich in
Abwesenheit für die Tätigkeiten.
Alle Redner zeigten sich dabei
bestürzt und tief erschrocken
über die zunehmende Gewaltbe-
reitschaft gegenüber Einsatz-
kräften, mögen sie ehren- oder
hauptamtlich tätig sein. In Anleh-
nungandenPassus„DemBürger
möchte ich ein Vorbild sein“ aus
dem Gelöbnis, das neue Einsatz-
kräfte bei ihrem Eintritt ablegen,
sagte Mirko Heuer: „Möge sich
die Gesellschaft an der Feuer-
wehr und ihrer Einsatzbereit-
schaft für den Dienst am Nächs-
ten ein Vorbild nehmen.“

Einen Höhepunkt jeder Jahres-
hauptversammlung bilden die
Ehrungen und Beförderungen,
die verdienten Kameradinnen
und Kameraden zuteil werden.

• Karsten Gantzer und Torsten
Otto erhielten für ihre langjähri-
ge Tätigkeit die Ehrennadel des
Landesfeuerwehrverbandes Nie-
dersachsen in Bronze.

Sie engagieren sich unter an-
derem seit je her stark in der Aus-
bildung und stehen Nach-
wuchs(führungs-)kräften nach
wie vor bei Einsätzen mit Rat und
Tat zur Seite. Die Auszeichnung
wird jährlich nur an eines von
250 Feuerwehrmitgliedern ver-
geben und stellt somit eine be-
sondere Ehrung dar.
• Thomas Dargel wurde mit dem
Niedersächsischen Feuerwehr-
Ehrenzeichen für 50 Jahre aktive
Dienstzeit ausgezeichnet, Den-
nis Dargel und Manuel Amas Sa-

bor erhielten diese Auszeich-
nung für jeweils 25 Jahre aktive
Dienstzeit.
• Burghard Heine erhielt das Ab-
zeichen des LFV Niedersachsen
für langjährige Mitgliedschaft -
50 Jahre sowie Daniela Zinowski
für 25 Jahre.
• Der 1. Hauptfeuerwehrmann
Peer Mehrstedt wurde zum
Löschmeister befördert, die
Oberfeuerwehrfrau Sandra Reck
sowie die Oberfeuerwehrmän-
ner Sasha Johnigk, Sebastian
Warchala, Marco Nolte und Uwe
Baldermann zur Hauptfeuer-
wehrfrau respektive zu Haupt-
feuerwehrmännern sowie der
Feuerwehrmannanwärter Denis
KomiakovzumFeuerwehrmann.

Zogen Bilanz: Ortsbrandmeister Godshorn Michael Schuster (von links), Brandabschnittsleiter V der Region Hannover Volker Kluth, Tho-
mas Dargel, Bürgermeister Mirko Heuer, Daniela Zinowski, Dennis Komiakow, Dennis Dargel, Torsten Otto, Karsten Gantzer, Sebastian War-
chala, Sasha Johnigk, Marco Nolte, Uwe Baldermann, Sandra Reck, Burghard Heine, Manuel Amas Sabor, Peer Mehrstedt, Stadtbrandmeis-
ter Arne Boy, Zugführer Godshorn Detlev Hildebrandt. Foto: privat

Viagra hält die
Blumen frisch
Mimuse-Auftakt im neuen Jahr am Donnerstag, 16. Januar, im daunstärs

Langenhagen. Die Mimuse
startet am Donnerstag, 16. Janu-
ar, um 20 Uhr mit Boris Stijelja
und seinem Programm „Viagra
hält die Blumen frisch“ im dauns-
tärs. Tickets gibt es unter ande-
rem an der HAZ/NP/ECHO-Ge-
schäftsstelle im CCL. Nach seinen
Erfolgsprogrammen „Cevapcici
to go“ und „Voll integriert - aber
mein Schutzengel hat Burnout“
legt Deutschlands erfolgreichster
kroatischer Comedian Boris Sti-
jelja mit seinem dritten Pro-
gramm nach. Wussten Sie, wofür
eine Rolle Toilettenpapier im
Kühlschrank sinnvoll ist? In Boris´
Familie sind etwas spezielle Le-
bensweisheiten oder Eigenarten
an der Tagesordnung. So hören
wir vom kroatischen Großvater,
der mit Schweinsblasen Fußball
spielte, von der Großmutter, die
im Keller die besten Gerichte
kochte und seiner Mama, die ver-
sucht, Schluckauf mit schnellem
Hecheln zu beenden. Seine

Landsmänner und -frauen wie-
derum gehören zu den größten
Erfindern unserer Zeit. Ohne den
Forschergeist der Kroaten hätten
Sie zu Hause keine Kugelschrei-
ber. Und keine Thermoskanne.
Und keinen Torpedo. Doch nicht
nur das schöne Land an der Adria
ist Thema, schließlich wohnt Bo-
ris seit vielen Jahren in Deutsch-
land. Wobei: Er lebt in der Pfalz.

Das ist mindestens genau so exo-
tisch wie seine osteuropäische
Heimat. Und so bleibt am Ende
nichts und niemand verschont:
Ob Cevapcici, Saumagen oder
Thermomix - wo andere Mauern
bauen, erschafft Boris Stijelja mit
Begeisterung bunte Brücken.
Denken Sie daran: Viagra hält die
Blumen frisch. Also wirklich. Pro-
bieren Sie es aus.

Kommt am Donnerstag, 16. Januar, nach Langenhagen: Boris Stijel-
ja. Foto: privat

Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Armbänder |

Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Gold-Ankauf Bargeld sofort
Tagesaktuelle Höchstpreise

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de

OHNETerminverkaufen

Angebote gültig von Mo. 13.01. bis Sa. 18.01.2025

*Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung. Alle Preise sind in Euro incl. MwSt.
Abgabe in haushaltsüblichen Mengen. Abbildungen ähnlich.
Diese Angebote gelten nur in den nachfolgenden werbenden Märkten:

Angebote gültig von Mo. 13.01. bis Sa. 18.01.2025Angebote gültig von Mo. 13.01. bis Sa. 18.01.2025Angebote gültig von Mo. 13.01. bis Sa. 18.01.2025
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Hackfleisch vom Schwein
1 kg

Rindernacken ohne
Knochen
1 kg

Dorade, frisch
Fanggebiet: laut Auszeichnung
1 kg

Lachsforellen, frisch
Fanggebiet: laut
Auszeichnung
1 kg

Wels, frisch
Fanggebiet: laut
Auszeichnung
1 kg

Karauschen, frisch
Fanggebiet: laut
Auszeichnung
1 kg

Putenoberkeule ohne Haut und
ohne Knochen, frisch Herkunft, Kl.:
laut Auszeichnung
1 kg

Hähnchenschenkel, frisch
Herkunft, Kl.:
laut Auszeich-
nung
1 kg

Hähnchen-Kleinfleisch ohne Flügel, frisch
Herkunft, Kl.:
laut Auszeich-
nung
1 kg

Schweineschulter ohne Knochen
1 kg

Schälrippen vom Schwein
1 kg

Schweineschulter
wie gewachsen
1 kg

Teigtaschen „Pelmeni Stolovye“
mit Hühner- und Schweine-
fleischfüllung
2 kg Btl., 1 kg = 2,50

Körniger Frischkäse „Tvorog
derevenskij“ 16 oder 30% Fett i.Tr.
je 275 g Pack.,
1 kg = 6,15

Fleischwurst „Doktorskaja“
einfach mit Trinkwasser und
Kartoffelstärke 850 g St.,
1 kg = 6,46

Schweinebauch
„Salo nastojaschee“,
gepökelt
und mariniert
100 g,
1 kg = 10,90

Geflügelwürstchen „Sosiski iz
kurinogo mjasa“ eigener Art mit
Trinkwasser, geräuchert
450 g Pack.,
1 kg = 6,65

Brühwurst „Hodowaja“ nach
Krakauer Art, geräuchert
600 g Pack., 1 kg = 9,15

Eingelegte gelbe
und rote Tomaten
und Gurken
„Assorti Trikolor“
1620 g Gl.,
Abtr. 1 kg = 3,92

4.29

Trinkwasser, geräuchert 
450 g Pack., 450 g Pack., 
1 kg = 6,651 kg = 6,65

„Salo nastojaschee“, Brühwurst „Hodowaja“ nach Brühwurst „Hodowaja“ nach 
Krakauer Art, geräuchert 
600 g Pack.,600 g Pack.,

ab 5 kg

4.79
1 kg

2 kg Packung

Reparaturen • Umarbeitungen
Anfertigung • Uhrenreparaturen

Batteriewechsel

im CCL

GOLDSCHMIEDEMEISTER
UHRMACHERMEISTER

Tel. 0511 / 77 73 13
www.gold-graeber.de

Unsere
Servicenummern
Private Kleinanzeigen
Tel.: 0800 - 154 42 33
kleinanzeigen@wochenblaetter.de

Familienanzeigen
Tel.: 0800 - 154 42 33
familienanzeigen@madsack.de

Vertrieb/Zeitungszustellung
Bitte über den Button „Zeitung
nicht erhalten“ auf der Webseite
www.extra-verlag.de.
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